
 

 

 

  

  ANMELDUNG                                   

             SEMINAR
WIR FREUEN UNS AUF IHRE AN-

MELDUNG 
unter www.azk-csp.de -> Seminare.  

Hier finden Sie auch unsere AGBs.  

Die Teilnahme an allen Seminareinheiten ist ver-

pflichtend! 

 

Der Seminarbeitrag beträgt 408,00 € 

 

Unterbringungs- und Verpflegungskosten: 

117,- € im EZ inkl. Vollpension/pro Tag 

101,- € im DZ inkl. Vollpension/pro Person/Tag 

47,- € Verpflegungspauschale/pro Tag 
 

 

 

 

 

Mahlzeiten im AZK ab: 

07.30 Uhr Frühstück 

10.00 Uhr Vormittagskaffee 

12.15 Uhr Mittagessen 

14.30 Uhr Kaffee/Kuchen 

18.15 Uhr Abendessen 

 

 
JOHANNES-ALBERS-BILDUNGSFORUM gGMBH 

Wir sind anerkannter Träger der polit ischen Jugend- und 

Erwachsenenbildung und verstehen uns als Forum des 

Dialogs. Die Bildungsarbeit  steht in der Tradition christ-

l ich-sozialer Arbeitnehmerbildung auf der Grundlage des 

christl ichen Menschenbildes. 

 

Johannes-Albers-Bildungsforum gGmbH 
im Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter 
Johannes-Albers-Allee 3  
53639 Königswinter 

Internet: www.azk-csp.de 

 
SEMINARLEITUNG 

Sebastian Rostek, Bildungsreferent 

SEMINARBEGLEITUNG 

Harald Lehning, Dipl.-Ing. Produktionstechnik, Fach-

kraft für Arbeitssicherheit, ehrenamtlicher Richter am 

Arbeitsgericht Hamburg, Berater für Arbeitnehmerver-

tretungen 

ANMELDUNG UNTER: 

WWW.AZK-CSP.DE 

INFOS UNTER: 

Patricia Ingelbach 

02223-73119 

bildungsforum@azk.de 
Fotos: iStock/alvarez (Titel), Roland Goseberg, rheinline (Rückseite) … 

Rev.-Nr.: 6.18bc.1, Freigabe 17.01.2025 
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Betriebliches  

Eingliederungsmanagement  

(BEM) 

 

19.11.-21.11.2025  

Kurs-Nr. 25.6.463 

 

Tagungsort: Arbeitnehmer-

Zentrum Königswinter 

Johannes-Albers-Allee 3 

 

http://www.azk-csp.de/
http://www.azk-csp.de/


 

 

  

                               PROGRAMM  
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

kehren länger erkrankte Kollegen oder Kolleginnen 

wieder an ihre Arbeitsstelle zurück, ist es besonders 

wichtig, sie sorgsam wieder in die betrieblichen Ab-

läufe einzubinden. Genauso wichtig ist es, präventiv 

tätig zu werden, damit die Rahmenbedingungen hier-

für bestmöglich sind.  

Das Betriebliche Eingliederungsmanagement (BEM) ist 

ein wichtiges Instrument und stärkt die Rechte der Ar-

beitnehmerInnen – auf freiwilliger Basis. Das BEM ge-

winnt zunehmend an Bedeutung: Einerseits, weil 

Langzeiterkrankungen zunehmen – u.a. bedingt durch 

steigende psychische Belastungen am Arbeitsplatz – 

andererseits sieht die Rechtsprechung verstärkt die 

Durchführung eines BEM als Voraussetzung für eine 

krankheitsbedingte Kündigung an. 

In diesem Seminar zeigen wir Ihnen, was Sie als  

Interessensvertreter unbedingt wissen müssen. Sie er-

fahren bei uns, wie Sie Betroffene unterstützen und 

wie Sie Ihre Beteiligungs- und Mitwirkungsrechte um-

fassend nutzen. Ziele, Rechte und Handlungsmöglich-

keiten werden dabei gemeinsam erarbeitet und disku-

tiert.  

Mit engem Praxisbezug und Fallbeispielen. 

 

Herzlich willkommen in Königswinter 

Harald Lehning 

Sebastian Rostek 

 

 

 

 

 

 

MITTWOCH, 19. NOVEMBER 2025 
Bis 13 UHR  

Anreise  

13.00 – 13.30 UHR 

Begrüßung / Einführung in die Thematik 

Harald Lehning / Sebastian Rostek 

 

13.30 – 16.30 UHR 

Das Betriebliche Eingliederungsmanagement 

(BEM) 

• Definition und Klärung wichtiger Begriffe des 

Arbeits- und Gesundheitsschutzes 

• Rechtliche Grundlagen, § 84 Abs. 2 SGB IX 

• Gesetzliche Pflicht des Arbeitgebers 

• Auswirkungen auf den Kündigungsschutz 

 

16.30 – 18.15 UHR 

Ermittlung zur Belastung in Betrieb oder Dienst-

stelle 

Harald Lehning 

 

 

DONNERSTAG, 20. NOVEMBER 2025 
09.0 – 12.15 UHR 

Typische Belastungen am Arbeitsplatz 

• Welche Belastungen entwickeln sich? Wie? 

• Wer leidet darunter? 

• Was kann man dagegen tun? 

 

13.30 – 18.15 UHR 

Organisation interner und externer Unterstützung 

• Hinzuziehung gemeinsamer Servicestellen 
 

BBEM: Handlungsmöglichkeiten  

der Arbeitnehmervertretung 

• Klärungs-, Informations- und  

Überwachungsrechte 

• Mitbestimmungsrechte 

Maßnahmenentwicklung 

• Mögliche Maßnahmen und  

   Konzeptentwicklung 

• Überlegungen zur Prävention 

• Grenzen des BEM 

Konstruktive Gesprächsführung /  

Kommunikation mit den Betroffenen 

• Wie gehe ich es an? 

• Beispiele und Tipps aus der Praxis 

Harald Lehning 

FREITAG, 21. NOVEMBER 2025 
09.00 – 12.45 UHR 

Fallmanagement  

• Klärungs-, Informations- und  

Überwachungsrechte 

• Mitbestimmungsrechte 

 

Betriebs-/Dienstvereinbarungen 

• Erarbeitung von Eckpunkten einer möglichen Ver-

einbarung mit dem Arbeitgeber bzw. der Dienst-

stelle 

12.45 – 13.00 UHR 

Seminarauswertung & Feedbackrunde 

Harald Lehning / Sebastian Rostek 
 

Anschließend Mittagessen und Abreise 

Änderungen vorbehalten! 

 
 


